
 
Magdeburg, 10. Dezember 2018 
 

Oschersleben kann Grundschule „Diesterweg“ sanieren 
 
Die Stadt Oschersleben im Landkreis Börde bekommt finanzielle 
Unterstützung bei der Sanierung der „Diesterweg-Grundschule“ und des 
dazugehörigen Hortes. Gut 40 Prozent der Kosten übernehmen die EU 
und das Land Sachsen-Anhalt. Insgesamt stehen über das 
Förderprogramm STARK III 1.234.368,53 Euro für das Projekt zur 
Verfügung (Gesamtkosten der energetischen und allgemeinen Sanierung 
2.908.385,42 Euro). Sachsen-Anhalts Finanzminister André Schröder 
besuchte heute Morgen die Schule, um den Bescheid an den 
Oscherslebener Bürgermeister Benjamin Kanngießer zu überreichen. 
 
Finanzminister André Schröder: „Wer gern zur Schule geht, nimmt etwas 
mit für später. Und wer vergisst schon seine Schulzeit?! Eine gute 
Lernumgebung trägt, neben Freundinnen und Freunden und guten 
Lehrrinnen und Lehrern, dazu bei, Spaß am Lernen zu haben. Den 131 
Schülerinnen und Schülern der „Diesterweg-Grundschule“ wünsche ich, 
dass die Bauarbeiten möglichst schnell und reibungsfrei über die Bühne 
gehen und viel Erfolg für die Zukunft!“ 
 
Im Rahmen der energetischen und allgemeinen Sanierung erhalten die 
Fassade, die Kellerdecken, die Decke über dem Obergeschoss sowie die 
Dachflächen des Schulgebäudes eine neue Wärmedämmung. Es werden 
neue Fenster mit Wärmeschutzverglasung eingesetzt, ebenso neue 
Außentüren. Die Süd- und die Ost-Seite der Schule bekommt einen 
außenliegenden, elektrisch betriebenen Sonnenschutz.  
 
Der Zugang zur Schule erhält eine neue Rampe und ist damit 
behindertengerecht. Zusätzlich wird ein neues Treppenhaus gebaut, das mit 
einem Aufzug ausgestattet ist. Die Heizung wird erneuert, es werden 
Lichtkuppeln eingebaut und die Beleuchtung auf energiesparende LED-
Technik umgestellt. 
 
  

 



Erbaut wurde das Schulgebäude 1960. Es besteht aus zwei Gebäudeteilen: 
Ein eingeschossiger Bau und ein zweigeschossiger Bau. Im Erdgeschoss ist 
im Moment jeweils die Grundschule untergebracht, im Obergeschoss der 
Hort. Im Zuge der Sanierung ändert sich diese Aufteilung. Die Schule zieht 
komplett in den zweigeschossigen Gebäudeteil, der Hort in den 
eingeschossigen Teil. Hier wird die Decke  bis unter das Dach 
weggenommen und es sollen ein großzügiger Mehrzweckbereich sowie vier 
Gruppenräume entstehen. Den Hort besuchen im Moment 84 Kinder. 
 
Hintergrund: 
Mit dem STARK III Programm werden energetische und allgemeine 
Sanierungen vorrangig von Schulen und Kindertagesstätten, aber auch von 
Sport- oder Museums-Einrichtungen durch EU und Land gefördert. Die EU-
Fördergelder kommen dabei aus zwei Fonds: Zum einen ist das der EFRE-
Fonds, er speist das Programm bei Vorhaben in Kommunen mit mehr als 
10.000 Einwohnern, zum anderen ist es der ELER-Fonds, der in Anspruch 
genommen wird, wenn Vorhaben in kleineren Kommunen mit weniger als 
10.000 Einwohner gefördert werden. Das Land Sachsen-Anhalt bietet einen 
weiteren Förderanteil im EFRE-Bereich (also für größere Kommunen) für 
allgemeine Sanierung an – im ELER-Bereich, also in kleineren Kommunen, 
gibt es so einen Landesförderanteil nicht. (weitere Informationen bekommen 
Sie online unter https://starkIII.sachsen-anhalt.de). 
 


